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Warum das Thema „Selbstversorgung“
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Das Bundesinformationszentrum Landwirtschaft – BZL …

… ist im Auftrag des BMLEH tätig und in der Bundesanstalt für 
Landwirtschaft und Ernährung (BLE) eingegliedert;

… erhebt, analysiert und veröffentlicht Daten von der Erzeugung bis 
zur Verarbeitung und dem Handel landwirtschaftlicher Erzeugnisse;

… informiert über neue Entwicklungen, Erkenntnisse aus Forschung 
und Modellvorhaben sowie Rechtsgrundlagen in der Landwirtschaft;

 … kommuniziert fachlich eigenständig, wissensbasiert, ausgewogen 
und verlässlich über Landwirtschaft;

 um die Weiterentwicklung einer nachhaltigen Landwirtschaft zu 
unterstützen, ein realistisches Bild über sie zu vermitteln und einen 
konstruktiven gesellschaftlichen Dialog zu stärken. 

Themenfelder des BZL
Bild: BLE
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Selbstversorgungsgrad in Deutschland



Was ist der Selbstversorgungsgrad? Wie berechnet er sich? 

• Verwendbare Erzeugung: z.B. Getreide, Milch, Fleisch

• Inlandsverwendung=Verwendbare Erzeugung + Einfuhr – Ausfuhr

• SVG = Verwendbare Erzeugung / Inlandsverwendung 

• Der Grad der Selbstversorgung gibt an, inwieweit die verwendbare 
Erzeugung in der Lage ist, die Gesamtheit der Bedürfnisse 
(=Inlandsverwendung) abzudecken. 

• Basis für die Kennziffern Selbstversorgungsgrad und Pro-Kopf- 
Verbrauch sind Versorgungsbilanzen

• Eine Bilanz ist immer ausgewogen, der Außenhandel geht in die 
Berechnung der Verwendung ein

• Wichtige Datenquellen für die Bilanzen:
• Statistisches Bundesamt
• BZL

© BZL



Was ist der Selbstversorgungsgrad? Beispielrechnung

Beispiel Konsummilch:
Hergestellte Milchmenge /
(Hergestellte Milchmenge + Einfuhr – Ausfuhr)

hergestellte Milchmenge = 4.104 Tsd. t

Einfuhr: 223 Tsd. t
Ausfuhr: 467 Tsd. t

Inlandsverwendung : 3.858  Tsd. t

4.104 / (4.104 + 223 – 467) x 100 = 106 % 

In 2024 beträgt der Selbstversorgungsgrad für Konsummilch 106 %
© BZL



Interpretation:
• Wert < 100 Verwendbare Erzeugung reicht nicht aus zur 

            Deckung der Inlandsverwendung
            
• Wert > 100 Verwendbare Erzeugung übersteigt            

            Inlandsverwendung
                      

Selbstversorgungsgrad (SVG) = nur rechnerisch
Keine Unterscheidung nach Qualitäten, Sorten oder 
Teilstücken

Sowohl bei SVG >100% als auch bei SVG <100%. findet 
Außenhandel statt.

Interpretation des Selbstversorgungsgrades?



Noch eine Kennziffer auf Basis der Versorgungsbilanzen

Hinweis: 
• Schwankungen je nach Jahr → Gründe: v. a. 

Witterungseinflüsse

• Langfristig deutlicher Anstieg → seit 1980 mehr als 
verdreifacht

• Wichtig: Es ist eine rechnerische Zahl!



Versorgung mit Milchprodukten



Kann sich Deutschland mit Milchprodukten selbst versorgen?

vorläufige Daten

• Bei allen Milchprodukten liegt der  
Selbstversorgungsgrad über 100 %.

• Trotzdem findet reger Außenhandel statt.



Wie viel Milchprodukte stehen den Menschen in Deutschland 
pro Jahr zur Verfügung?

vorläufige Daten

• Der rechnerische Konsummilchverbrauch lag 2024 
(vorläufig) bei durchschnittlich 47,1 kg pro Person – ganz 
leicht unter dem Niveau der Vorjahre.

• Der Käseverbrauch ist in den letzten Jahren kontinuierlich 
leicht angestiegen.



Versorgung mit Getreide



Quizfrage 1:

Kann Deutschland sich mit Weichweizen selber 
versorgen?

 Ja
 Nein



Auflösung:

Der Selbstversorgungsgrad von Weichweizen lag 
2024/25 bei 108 Prozent.

Also ist Deutschland nicht von der Einfuhr aus 
anderen Ländern angewiesen?



Selbstversorgungsgrad Getreide 2024/25 insgesamt: 100 %

Große Unterschiede beim Selbstversorgungsgrad:

• Hartweizen: SVG 22 %
• Weichweizen: SVG 108 %

Große Unterschiede auch bei der Verwendung:

• Futteranteil Weichweizen 36 %
• Futteranteil Gerste, Triticale und Mais jeweils 

zwischen 60 und 70 %



Versorgung mit Fleisch



Wie viel Fleisch essen die Menschen in Deutschland pro Jahr?

Der rechnerische, nicht gemessene, Fleischverzehr 
lag 2024 (vorläufig) bei durchschnittlich 53,2 kg pro 
Person – leicht über dem Niveau der Vorjahre.

Etwas mehr als die Hälfte davon entfällt auf 
Schweinefleisch.

Fragestellung: Wie hat sich die Schweinehaltung und 
Fleischerzeugung in Deutschland entwickelt?



Selbstversorgungsgrad Schweinefleisch: 135%

Schweinebestand (2024)
• Stichtagserhebung am 3. Mai & 3. November
• Erfasst Tierbestand zum Stichtag (Mastschweine: 

6–7 Monate bis Schlachtreife)

Schlachtmenge Schweine (2024)
• 44,7 Mio. Tiere
• 4,3 Mio. Tonnen Schlachtmenge

Außenhandel 2024 (vorläufig)
• Einfuhr: 0,9 Mio. Tonnen
• Ausfuhr: 2,2 Mio. Tonnen 

→ Schweinemarkt ist ein Teilstückmarkt!



Warum importiert Deutschland noch Schweinefleisch? 
Ungleichgewicht von Teilstücknachfrage und Schlachtkörper 

Quelle: J. Efken, Thünen-Institut für Marktanalyse; Branscheid et al. 2007: Qualität von Fleisch und Fleischwaren; AMI/GfK 

Übernachfrage 
= wir haben zu 
wenig!



Versorgung mit Obst



Selbstversorgungsgrad Obst: 18 %

Obstanbau 2025
• Anbaufläche: 68,4 Tsd. Hektar
 Baumobst 46,7 Tsd. Hektar
 Strauchbeerenobst 9 Tsd. Hektar
 Erdbeeren 12,7 Tsd. Hektar

• Erntemenge: 1,5 Mio. Tonnen
 Baumobst 1,2 Mio. Tonnen
 Strauchbeerenobst 45,7 Tsd. Tonnen
 Erdbeeren 128,4 Tsd. Tonnen



Woher importieren wir unser Obst?

Das mengenmäßig wichtigste Importobst sind 
Bananen: 2024 wurden 1,34 Millionen Tonnen nach 
Deutschland eingeführt. Auf den nächsten Plätzen 
folgen Tafeläpfel, Wassermelonen und Orangen. 

Bei der Herkunft zeigen sich deutliche Schwerpunkte: 
Während Äpfel, Melonen und Orangen meist aus 
Spanien oder Italien kommen, werden Bananen vor 
allem aus Süd- und Mittelamerika importiert.

Insgesamt ist Spanien der mit Abstand größte 
Lieferant von frischem Obst nach Deutschland.



Quizfrage 2:

Kann Deutschland sich mit Äpfeln selber versorgen?

 Ja
 Nein



Auflösung

Der Selbstversorgungsgrad von Äpfeln lag 2024/25 
bei knapp 44 Prozent. 

Also ist Deutschland auf die Einfuhr aus anderen Ländern 
angewiesen.



Selbstversorgungsgrad Gemüse: 40 %

Anbaufläche
• Freiland: 130,5 Tsd. Hektar
• Unter begehbaren Schutzabdeckungen: 1,2 Tsd. 

Hektar

Erntemenge
• Freiland: 4,3 Mio. Tonnen

 Speisezwiebeln 903 Tsd. Tonnen
 Möhren: 865 Tsd. Tonnen
 Weißkohl 507 Tsd. Tonnen 

• Unter begehbaren Schutzabdeckungen: 219 Tsd. 
Tonnen
 Tomaten 108,6 Tsd. Tonnen
 Salatgurke 66,6 Tsd. Tonnen



Woher importieren wir unser Gemüse?

• Die mit Abstand wichtigsten Lieferländer sind 

Spanien und die Niederlande. Besonders auffällig: 

Rund 84 Prozent der importierten Gurken kommen 

daher.

• Mengenmäßig sind Tomaten das wichtigste 

Importgemüse. 2024 wurden rund 736.000 Tonnen 

eingeführt – fast die Hälfte davon aus den 

Niederlanden. Sie sind das beliebteste Gemüse 

hierzulande, aber nur etwa 12 Prozent der Frischware 

stammen aus Deutschland. Nimmt man auch 

verarbeitete Tomatenprodukte hinzu, sinkt der Anteil 

sogar bis auf knapp vier Prozent. 

• Anders sieht es beim Salat aus: Mehr als die Hälfte 

des hierzulande verbrauchten Salats wird von der 

heimischen Landwirtschaft angebaut.



Weitere Versorgungsbilanzen

• Fisch
• Hülsenfrüchte
• Öle und Fette
• Ölsaaten (Raps)
• Kakao
• Wein
• Zucker
• Bier
• Kartoffeln
• Eier
• Schalenobst (Nüsse)
• Trockenobst

www.bmel-statistik.de/versorgungsbilanzen 

Redaktion im BZL

http://www.bmel-statistik.de/versorgungsbilanzen


Verbrauch, Nahrungsmittelverbrauch und Verzehr

Je nach Produkt besteht der Verbrauch aus:

• Nahrung: Bevölkerung und Haustiere

• Industrieller Verwertung,

• Futtermitteln für Nutztiere,

• Verluste, bei der Zubereitung und weggeworfene 
Lebensmittel

→ Nahrungsmittelverbrauch kennzeichnet die für den 
menschlichen Verzehr zur Verfügung stehenden 
Mengen.
 
→ Pro-Kopf-Verbrauch ≠ tatsächlicher Verzehr



Begriffsdefinitionen: Verbrauch und Verzehr von Fleisch

Verbrauch 70,5 Kg pro Kopf in Schlachtgewicht
 menschlicher Verzehr
 industrielle Verwendung 
 Tierfutter
 Verluste

Spezifischer
Umrechnungsfaktor

Verzehr 53,2 kg pro Kopf in Schlachtgewicht

≠

Verzehr 42 kg pro Kopf
→ andere Erhebung: Nationale Verzehrsstudie II 
    Bundesweite Erhebung zur Ernährungssituation   
    von Jugendlichen und Erwachsenen im 
    Zeitraum November 2005 bis Januar 2007.



Immer aktuell und gut im Bild

• Aktuelles auf der Startseite von bmel-statistik.de
• BZL-Agrarstatistik-Newsletter:

Monatlich mit Zahlen und Informationen rund um Landwirtschaft,
 Ernährung, Forst und Fischerei. Link: Newsletter

• Infografiken:
 www.landwirtschaft.de/infografiken 
 www.praxis-agrar.de/service/infografiken 

Unsere Social-Media-Angebote:

 YouTube: BZLandwirtschaft
 Instagram: Mitten_Draussen
 LinkedIn: BZL
Open-Data: API auf https://open-data.ble.de

Quelle: Bildnachweis: Collage aus Canva.com

www.bmel-statistik.de

https://www.bmel-statistik.de/
https://www.bmel-statistik.de/archiv/newsletter-bzl-agrarstatistik
http://www.landwirtschaft.de/infografiken
http://www.praxis-agrar.de/service/infografiken
https://www.youtube.com/@BZLandwirtschaft
https://www.instagram.com/mitten_draussen
https://de.linkedin.com/showcase/bundesinformationszentrum-landwirtschaft/
https://open-data.ble.de/
http://www.bmel-statistik.de/


Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit

Kontakt

Bundesanstalt 
für Landwirtschaft und Ernährung
Deichmanns Aue 29
53179 Bonn

agrar@ble.de
www.ble.de 
Tel. +49 228 6845-7355
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